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Zur Kürzung der Brotration .Bürgermeister Dr .Weiskirchner

hat auch an den bayrischenMinisterpräsidentenvon
DandldietelegraphischeBitteumHilfeleistunggerichtet.
Darauf langte folgende Antwortein :Telegrammerhalten .
Habesofort Minister des Innern von Brettreich verständigt
und gebeten ,die Möglichkeit der Kartoffelabgabe zuprüfen

undFuer Exzellenzzubenachrichtigen .
Der Minister des Innern Dr .von Brettreich sendete

folgendev Telegramm :Kartoffellieferungen aus Bayernnach
OesterreichwegeneigenerschwierigerLagezu meinemlebhaft
testen Bedauern nicht mehr möglich .Für Lieferungen nach
Oesterreihhist überdiesdas KriegsernährungsamtinBerlin
zuständig ,an das heranzutreten ,ich anheimstelle .

Niederlassung russischer Kriegsgefangener in Wien .Eine
Anzahlvon russischen Kriegsgefangenen ,welche derzeit im
Lagerbei MariaEnzersdorfinterniert sind ,beabsichtigt ,
nicht nach Russland zurückzukehren ,sondern sich in Wien
niederzulassen .Dem Berufe nach sind es Schuster ,Schuhober - ¬

teilherrichter ,Schlosser ,Schneder . . w.DieMilitärver-¬
waltung legt einen Kataster an ,umfestzustellen wievieleRus- ¬
sen und wosie sich niederlassen wollen und wie sichdie
gewählte Aufenthaltsgemeinde dazu verhält .DerStadtrat

beschlossnacheinemAntragedesStR .Dr .HeinderAnsiedelung
von7 Personenzuzustimmen ;gegendenAufenthaltvon2Personcw
welchewegenDiebstahlesbestraftsindunddaherunverlässlich
sind ,Einspruchzuerheben.
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